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Betreff 
Straßenunterhaltungsmaßnahme Reichensperger Platz und angrenzende Straßen 

Beschlussorgan 
Verkehrsausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Der Verkehrsausschuss stellt den Bedarf für die Straßenunterhaltungsmaßnahme Reichensperger 
Platz und angrenzende Straßen fest und beauftragt die Verwaltung, das entsprechende Vergabever-
fahren durchzuführen. 
 
Der Verkehrsausschuss verzichtet auf eine Wiedervorlage im Rahmen der Mittelfreigabe und des 
Vergabeverfahrens.  
 
Der Beschluss wird in das Berichtswesen für Anträge und Verwaltungsvorlagen aufgenommen. 
 

Verkehrsausschuss 04.09.2012 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  700.000 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 

Begründung: 
Der Verkehrsausschuss hat am 19.08.2008 im Rahmen des Programms Straßenunterhaltungsmaß-
nahmen im Kölner Stadtgebiet 2008/2009 unter anderem die Maßnahme „Reichensperger Platz und 
angrenzende Straßen“ beschlossen. Die Maßnahme konnte bisher nicht umgesetzt werden, da die 
damalige Ausschreibung aufgrund nicht wirtschaftlicher Angebote aufgehoben werden musste.  
 
Die Baumaßnahme beinhaltet die teilweise Wiederherstellung folgender Straßen: Reichensperger 
Platz, Weißenburger Straße, Merlotstraße, Blumenthalstraße und Hülchrather Straße. Bei den Stra-
ßen Reichensperger Platz, Weißenburgstraße und Merlotstraße soll deren ursprüngliche Pflasterung 
wieder hergestellt werden. Das bedeutet, dass die vorhandenen Pflasterflächen an diversen Stellen in 
Handarbeit von bituminösen Belägen befreit werden müssen. Da es sich nicht um zusammenhän-
gende Flächen sowie um Handarbeit handelt, ist ein entsprechend hoher Kostenansatz für diese Ar-
beiten notwendig. 
 
In der damaligen Kostenschätzung fehlte der Zuschlag für das säubern der vorhandenen Pflasterstei-
ne. Dadurch lagen die Angebote der Baufirmen deutlich über der damaligen Kostenberechnung von 
300.000 Euro.  
 
Die oben beschriebenen Arbeiten, sowie die Verschlechterung des allgemeinen Zustandes der Stra-
ßen seit dem damaligen Beschluss haben eine Kostenerhöhung der Baumaßnahme zur Folge. Eine 
neue Kostenberechnung unter Berücksichtigung vergleichbarer Maßnahmen ergab Gesamtkosten 
von knapp 700.000 Euro.  
 
Die Finanzierung der Straßenerhaltungsmaßnahme erfolgt konsumtiv über die Finanzposition 
6601.572.2100.4 - Unterhaltung Infrastruktur. 
 
Die Einleitung des Vergabeverfahrens erfolgt frühestens nach Inkrafttreten der Haushaltssatzung 
2012, sofern die dann geltenden haushaltsrechtlichen Bestimmungen dies zulassen. 
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